
Andreas Eisenkeil im Gespräch 

Marling - Andreas Eisenkeil, CEO der 
Lichtstudio Group, kennt die Heraus-
forderungen, die mit der Lichtplanung 
in Hotels einhergehen. Im Interview 
spricht er über die Bedeutung maß-
geschneiderter Lichtlösungen und wie 
moderne Beleuchtungssysteme den 
Spagat zwischen Gastlichkeit und Ener-
gieeffizienz und neuen KI-Möglichkei-
ten meistern können. 

Warum ist die Lichtplanung in der 
Hotellerie so wichtig? 
Andreas Eisenkeil: Hotels haben sehr 
unterschiedliche Anforderungen an die 
Beleuchtung. Der Empfangsbereich be-
nötigt eine andere Atmosphäre als der 

Licht: Schlüssel 
zum Gästeerlebnis 

etablieren. Dank des Tourismus konn-
ten wir unsere Kompetenzzentren aus-
bauen und uns international positio-
nieren. Zudem können wir durch un-
sere Produktionsstätte in Treviso der 
steigenden Nachfrage nach Individu-
alität gerecht werden. So können wir 
schnell auf die individuellen Anforde-
rungen eines Projekts reagieren und 
auch Sonderanfertigungen realisieren. 
Diese Nähe zur Produktion garantiert 
zudem höchste Qualität. Unsere Part-
ner in der Hotellerie schätzen es, dass 
sie eine maßgeschneiderte Lichtlösung 
aus einer Hand bekommen - von der 
kreativen Planung bis zur maßgeschnei-
derten Realisierung. 

Und welche zukünftigen Entwick-
lungen wird es in der Lichtbranche 
geben? 
Wie in jeder Branche wird künstliche 
Intelligenz auch in der Lichtplanung ih-
ren Einzug finden. Die Entwicklung der 
KI eröffnet in der Lichtplanung völlig 
neue Möglichkeiten. In Zukunft wird 
es nicht mehr nur darum gehen, am 
Tisch einen Beleuchtungsplan zu er-

stellen, sondern Lichtkonzepte wer-

den bereits in einer virtuellen Umge-
bung erlebbar. Durch Kl-gestützte Si-
mulationen und Virtual Reality (VR) 
können Projekte begehbar gemacht 
werden, sodass Lichtstimmungen im 
Vorfeld erprobt und angepasst werden 
können. Dadurch wird es möglich, die 
Atmosphäre eines Raums im Detail zu 
simulieren und auf spezifische Gäs-
teerlebnisse abzustimmen. 

PR-INFO - Die richtige Beleuchtung ist in der Hotellerie 
ein entscheidender Faktor, der weit über das bloße 
Ausleuchten von Räumen hinausgeht. Sie schafft 
Atmosphäre, unterstützt das Wohlbefinden der Gäste 
und kann gleichzeitig zur Energieeffizienz beitragen. 
Zudem unterstreicht das Licht die Architektur und 
bringt Materialien zum Leben. 

bedarfsgerecht gesteuert und regu-
liert werden. 

Wo sehen Sie den größten Nachhol-
bedarfin puncto wirtschaftliche und 
zeitgemäße Beleuchtung in der 
Hotellerie? 
Eine der größten Herausforderungen 
besteht darin, die langfristigen Kosten 
einer Beleuchtungsanlage richtig ein-
zuschätzen. Off konzentrieren sich Ho-
telbetreiber nur auf die Anschaffüngs-
lcosten der Leuchten, nicht aber auf die 
Betriebskosten. Hier können Lichtpla-
ner wie wir helfen, indem wir aufzei-
gen, dass eine höhere Anfangsinvesti-
tion, beispielsweise in energieeffizien-
te Technik, langfristig Kosten einspart. 
Flexibilität ist ebenfalls entscheidend, 
da unterschiedliche Hotelbereiche, von 

der Lobby bis zu den Zimmern, jeweils 
spezielle Beleuchtungsanforderungen 
haben. Mit der richtigen Planung kön-
nen Hoteliers erhebliche Einsparungen 
erzielen, ohne Abstriche bei der Quali-
tät oder dem Gästeerlebnis zu machen. 

Der Tourismus hat sich in den letzten 
Jahrzehnten stark entwickelt. Welche 
Rolle spielt diese Entwicklung für Ihr 
Unternehmen? 
Der Tourismus war von Anfang an ein 
wesentlicher Wachstumstreiber für un-
ser Unternehmen. Die steigende Nach-
frage nach hochwertigen Hotels und 
damit auch nach professionellen Be-
leuchtungslösungen hat uns viele Chan-
cen eröffnet. Gerade in Regionen wie 
Südtirol und Tirol konnten wir uns als 
führender Partner für Hotelprojekte 

Eine zeitgemäße Beleuchtung sollte 
sowohl energieeffizient als auch äs-
thetisch ansprechend und komfor-
tabel sein. Hier bieten intelligente 
Lichtsteuerungssysteme mit zeitge-
mäßer LED-Technilc erhebliche Vor-
teile. Wichtig ist, dass die Lichtpla-
nung bereits frühzeitig in das Projekt 
einbezogen wird, um sowohl funktio-
nale als auch emotionale Aspekte zu 
berücksichtigen. 

Eine gut geplante Lichtsteuerung 
teilt Räume in unterschiedliche Licht-
zonen ein, berücksichtigt den natür-
lichen Lichteinfall sowie die unter-
schiedlichen Jahreszeiten und ermög-
licht so Energie einzusparen. Zudem 
kann mit dem Einsatz von modernen 
Lichtsteuerungssystemen die Beleuch-
tung in diesen verschiedenen Zonen 

Wellnessbereich oder das Restaurant. 
Zudem wollen wir nicht nur die ästhe-
tischen Aspekte berücksichtigen, son-

dern auch normative Anforderungen, 
die Sicherheit der Gäste und die kosten-
effiziente Energieeinsparung. Das Zu-
sammenspiel von Tages- und Kunstlicht 
ist dabei essenziell. In Hotels wird oft 
unterschätzt, wie stark Lichtstimmun-
gen die Wahrnehmung und das Wohl-
gefühl der Gäste beeinflussen können. 

Sie betonen die Rolle des Lichts 
im Gästeerlebnis. Können Sie ein 
Beispiel geben, wie Lichtplanung 
konkret wirlct? 
Nehmen wir das Restaurant eines Ho-
tels: Hier wünschen sich die Gäste off 
eine intime, gemütliche Atmosphäre, 
aber gleichzeitig sollte das Fleisch, das 
Gemüse oder auch der Rotwein im Glas 
in der richtigen Farbe wiedergegeben 
werden. Wir schaffen hier den Spagat, 
indem wir mit verschiedenen Lichtquel-
len arbeiten - indirekte Beleuchtung 
für das Ambiente und gezieltes, blend-
freies Licht, beispielsweise durch hoch-
wertige Reflektorentechnik, für den 
Tisch. Unsere Expertise ermöglicht es 
uns, diese Herausforderungen präzi-
se zu meistern. 

Wie gelingt die Kombination Ener-
giesparen und Gastlichkeit im Hotel? 
Und worauf kommt es an, welche 
Lösungen gibt es? 

INFO 

Steckbrief 

  Seit 1957 Experten in 
Lichtentwicklung/-technik & 

Produktion, Lichtplanung, 
Beratung & Verkauf 

  Die Firmengruppe beschäftigt 
125 Mitarbeitende 

  Fünf Niederlassungen in 
Marling, Bozen, Klausen, 
Bruneck und Vomp und zwei 
Produktionsstätten 

  Die Showrooms in Marling 
und Vomp gehören mit einer 
Gesamtfläche von 6.000 m2 zu 
den größten Lichtausstellungen 
des Alpenraumes und machen 
Licht erlebbar 

KONTAKT 
Lichtstudio Eisenkeil 
Gampenstraße 13 | Marling 
T. 0473 204 000 
info@lichtstudio.com 
www.lichtstudio.com 

LICHTSTUDIO 
E I S E N K E I L Zur Lichtstudio Gruppe gehören zwei eigenständige Produktionsstätten mit Sitz im Veneto und Tirol. 

Der Showroom in Marling überrascht auf 2.500 m2 mit zeitgemäßen Lichtdesigns und 
macht Licht erlebbar. 

Beispiel von Sonderlösungen im Restaurant Cafe Sacher in Triest. Das Projekt wurde in Zusammenarbeit mit dem Studio BWM 
Architekten ausgearbeitet. 
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Österreich
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10000
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